
2026     »Pünten-Blattje«www.puentenverein.deSeite 1

»Pünten-
       Blattje«

Ausgabe Saison 2026

Fährzeiten und Tarife

Saison vom 01. Mai - 04. Okt.
Mo und Di: Ruhetag

Mi - So: 10.00 - 17.45 Uhr
Fußgänger: 2,00 €

Fahrradfahrer: 3,00 €
Motorrad inkl. Fahrer: 5,00 €

Auto inkl. Fahrer: 6,00 €

Grußwort von
Gitta Connemann (MdB)
Wer an Ostfriesland denkt, 
denkt an Wasser. An Weite. Und 
an Menschen, die ihre Heimat 
im Herzen tragen – und bewah-
ren. Genau dafür stehen Sie, die 
Mitglieder des Püntenvereins, 
und „Ihre“ Pünte.
Sie ist mehr als ein technisches 
Denkmal. Sie ist lebendige Ge-
schichte. Ein Stück Zuhause. 
Seit Generationen bringt sie 
Menschen über die Jümme. 
Und oft auch ein Stück näher 
zusammen.	
Dass sie bis heute fährt, ist alles 
andere als selbstverständlich. 
Dahinter stehen Menschen, die 
sich kümmern. Die Zeit schen-
ken. Die Verantwortung über-
nehmen. Seit über fünf Jahr-
zehnten trägt der Püntenverein 
diese besondere Fähre – mit 
Herz, mit Verlässlichkeit und 
mit großer Hingabe.
Eine handgezogene Wagenfäh-
re wirkt vielleicht wie aus einer 
anderen Zeit. Aber genau darin 
liegt ihre Stärke. 
Die Pünte verbindet nicht nur 
Ufer. Sie verbindet Generati-
onen und Erinnerungen. Viele 
sind hier als Kinder gefahren. 
Mit leuchtenden Augen. Später 
mit der eigenen Familie. Oder 
mit Gästen, denen man zeigen 
möchte: Das ist unser Ostfries-
land.	
Danke, denn all das lebt durch 
Sie. Durch Ihr Ehrenamt. Durch 
Ihre Hände, die anpacken. 
Durch Ihre Zeit, die Sie schen-
ken. Und durch Ihre Freude da-
ran, dass es immer wieder heißt: 
„Fährmann, hol över!“

Seit 20 Jahren gibt es eine be-
sondere Verbindung zwischen  
der Pünte und der etwas höher 
gelegenden Gaststätte. Denn das 
Ehepaar Balzen ist seit dieser 
Zeit Pächter und Betreiber der 
Gaststätte an der Pünte. Die Fa-
milie Balzen kam ursprünglich 
aus dem Auricher Raum und hat-
ten in Großefehn ein Lokal. Über 
die Vermittlung eines regionalen 
Bierverlegers wurden sie zu den 
neuen Gastwirten an der Pünte. 
Kerstin und Joachim, beide ge-
lernte Köche haben sich schnell 

Breite Nord: 53°14‘   Länge Ost: 7° 32‘

integriert, boten Veranstaltungen 
für diverse Vereine aus dem Um-
kreis, wie dem Wassersportver-
ein, den Schützenverein und den 
Tontaubenschiessverein - gleich 
unweit der Pünte. Ihre Tochter 
brachte dann auch erste Freunde 
aus der Vorschule mit. 
Joachim Balzen erklärt seinen 
Erfolg über die 20 Jahre an meh-
reren Faktoren. Zum einen ist es 
die Lage am Wasser, am Fluss 
mit der Pünte. Eine Sehenswür-
digkeit, die Touristen und Einhei-
mische gleichermaßen anzieht,  
denn die historische Pünte ist 
Geschichte und Transportmittel 
in einem. Dazu kommen die zahl-
reichen Veranstaltungen, wie die 
Saisoneröffnung mit tausenden 
Gästen, inklusive einer Andacht, 
DJ und Shantychor, dann der 
Püntenmarsch mit dem lokalen 
Bundeswehrstandort, aber auch 
Boßeln und Wintertouren - die 
viele Gäste in ihr Speiselokal 
bringen. Zum anderen ist es die 
gute regionale Küche, die selten 
geworden ist in der Umgebung. 
Neben Fisch und Fleisch von 
„nebenan“ gibt es in den kalten 
Monaten herzhafte Wildgerichte. 
Im Winter gibt es zwar einge-
schränkte Öffnungszeiten, doch 
viele Gäste und Familien nutzen 
die Gaststätte für verschiedene 
Feiern. Hier kommen die beiden 
Säle zum tragen. Einheimische 
Boßelgruppen lieben die private 

Atmosphäre, so 
Joachim weiter. 
Wir sind in Loga 
jetzt das letzte Lo-
kal mit deutscher 
regionaler Küche, 
dass zieht zusätz-

lich Gäste an, und jetzt kommen 
schon wieder die ersten Anfra-
gen für Spargelessen, der nur 
ein paar Kilometer weiter frisch 
gestochen wird. Dazu Weine von 
WeinWolff, genau das wollen die 
Leute - so Joachim mit einem Lä-
cheln im Gesicht. 
2022 wurde mit einem Umbau 
begonnen; erst in der Küche mit 
neuen Geräten und einer nach-
haltigen Kühlanlage für Speisen 
und Getränke mit Wärmerückge-
winnung. Weiter ging es 2023 im 
vorderen Teil des Restaurantes - 
neue Möbel kamen und ein neuer 
Tresen.  Auch hier blieb sich das 
Ehepaar treu und beauftragte die 
Tischlerei Ukena aus Leer-Loga. 
Für die Pünte ist die Gaststätte 
eine WINWIN Situation. Das 
Wirtsehepaar arbeitet schon lan-
ge im Püntenverein mit, und ist 

dadurch ein Ansprechpartner für 
die Fährleute, die mit dem einem 
oder andrem Bedürfnis zu ihnen 
kommen können.
Wer die Idylle und Atmosphäre 
dieser Gaststätte selbst erfahren 
möchte, kann das am besten per 
Fahrrad von Leer oder Amdorf. 
Während der Püntensaison kann 
man einen Rundkurs fahren. 
Da die Jümme ein tiedenabhängi-
ges Gewässer ist, kommt es beim 
Fährbetrieb auch zu Wartezeiten.  
Diese verbringen die Touristen  
gern auf der Sommerterrasse bei 
kühlen Getränken oder einem 
Eis und warten, dass das Wasser 
kommt oder geht. Wer als Tou-
rist mit dem Wohnmobil kommt,
kann einen der Stellplätze an der 
Gastätte nutzen. 
Auf die Frage ob er diesen 
Schritt der Gastronomie an der 
Pünte je bereut hatte: ein klares 
Nein. Aber man muss den Be-
ruf mit viel Leidenschaft aus-
führen, Neues wagen und auf 
die Leute zugehen, damit sie 
Gäste werden. 

www.puentenverein.de

Die älteste handgezogene Wagenfähre Europas ... seit 1562

Die Zeit ist gekommen

1. Mai
Start der Püntensaison w
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-  Schirmherrin: 
 Gitta Connemann (MdB) 
- Beginn um 10:00 Uhr 
- Plattdeutscher Gottesdienst 
- Posaunenchor Nortmoor
- Bingumer Shantychor

Die Zeit ist gekommenDie Zeit ist gekommen

1. Mai1. Mai 
Start der PüntensaisonStart der Püntensaison

20 Jahre Landgaststätte 
zur Jümme-Fähre 

Familie Balzen - Freunde und Partner der Pünte
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Neeisgierig worden?
Denn kiek mol vörbi!

Ook för Verene of Firmen 
Ob Stadt-, Themen- oder 

Evenburgführungen – 
wir beraten Sie gern!

stadt    Leerstadt    Leer

Tourist-Information
Ledastraße 10 · 26789 Leer
Tel. 0491-91 96 96 70 Fax 0491-91 96 96 69
touristik@leer.de · www.touristik-leer.de

Leer kennenlehren

Tagesausflüge  
mit Schiff & Rad  

rund um den Dollart!

Tel. 0491 919696 50
info@dollard-route.de
www.dollard-route.de

Hier finden Sie Inspirationen und 
Information zu Tagesausflügen  

rund um den Dollart.

Unweit der Pünte liegt die Burg 
Stickhausen. Um 1435 wurden 
die ersten Wehranlagen an der 
Jümme errichtet. 
Seit sechs Jahren baut der Burg-
verein Stickhausen im Turm der 
Burg ein Museum auf. Im
Turm wird die Geschichte der 
Burg vom Bau des Turms 1498 
über ihren Ausbau zur Festung 
bis zu ihrem Abriss 1745 er-
zählt, von ihrer Bedeutung als 
Sitz der Verwaltung und des Ge-
richts, von ihrem Verkauf in pri-
vate Hand bis zu ihrem Erwerb 
durch die Samtgemeinde Jümme 
20218 dargestellt.
Die Investitionen in den Muse-
umsausbau und das Außenge-
lände sind zu mehr als 90 Pro-
zent aus Mitgliedsbeiträgen, 
Spenden von Besuchern und 

Zuwendungen lokaler Unterneh-
men finanziert worden.
Der Burgverein kümmert sich 
auch darum, das Gelände rund 
um den Turm aufzuwerten.
Mittlerweile gibt es eine „Sab-
belbank“, auf der man die Ge-
schichte der Burg zu hören be-
kommt, ein Suchspiel für Kinder 
und verschiedene Ausstellungs-
stücke, die im Zusammenhang 
mit Ereignissen der vergangenen 
fünf Jahrhunderte stehen.
Das Burggelände hat sich mitt-
lerweile auch zu einem beliebten 
Veranstaltungsort entwickelt. 
Neben den „Fackeln am Turm“ 
Anfang Oktober gibt es im Juni 
ein buntes Mittelalterspektakel.
Wer gerne sich gewandet und 
diese Zeit nachfühlen möchte, ist 
auf Burg Stickhausen zur Mittel-
alterey genau richtig. Denn am 
Sa., 27. Juni bis So., 28. Juni 
findet wieder dieses beliebte 
Mittelalter-Fest statt. Zwei Tage 
lang haben hier Ritter, Wikinger, 
Gaukler, Händler, Handwerker 
und Bänkelsänger das Sagen. In 
den Tavernen werden Speis und 
Trank angeboten, am Abend er-
leuchten Lagerfeuer das Gelän-
de. Hier findet man altes Hand-
werk. Kinder können auch selbst 
zum Ritter werden. In Kampf-
spielen werden dem Zuschau-
er gezeigt, dass die Zeit nicht 
nur von Romantik geprägt war.

In der Saison von Ostern bis An-
fang Oktober ist der Burgturm 
jeden Sonntag von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Außerdem gibt es 
mittwochs und freitags von 14 
bis 17 Uhr ein spezielles Kin-
derprogramm an - wenn es nicht 
regnet.
Der Burgverein hat zurzeit rund 
170 Mitglieder. Die aktiven Mit-
glieder sind als die „Burgarbei-
ter“ bekannt. Sie treffen sich 
jeden Sonnabend am Turm und 
kümmern sich von 9 bis 12 Uhr 
um das Museum und das Außen-
gelände. Ein Besuch der Burg 
lässt sich wunderbar mit einer 
Tour über die Pünte verbinden! 
Mehr Informationen, Veranstal-
tungshinweise und Aktuelles 
rund um den Turm gibt es auf 
www.burgstickhausen.de

Liebe Mitglieder des Püntenvereins, 
sehr geehrte Damen und Herren,
50 Jahre Fährbetrieb – das ist ein 
ganz besonderes Jubiläum und ein 
beeindruckendes Zeugnis für 
Beständigkeit, Engagement und 
kräftigen Mitgliedern in Verein, die 
die Pünte ziehen. Der Püntenver-
ein verbindet nunmehr seit einem 
halben Jahrhundert nicht nur die 
zwei Ufer, von der Stadt Leer und 
der Samtgemeinde Jümme, sondern 
vor allem Menschen. Die Handge-
zogene Fähre ist weit mehr als ein 
Transportmittel: Sie ist ein Stück 
Heimat, Kulturgut, ein Symbol für 
Zusammenhalt und ein unverzicht-
barer Bestandteil unserer regionalen 
„anpackenden“ Mentalität.
Dieses außergewöhnliche Jubilä-
um bietet Anlass, stolz zurückzu-
blicken. Zahlreiche Ehrenamtliche 
und Engagierte haben mit groß-
em Einsatz dazu beigetragen, den 
Fährbetrieb über all die Jahre auf-
rechtzuhalten. Dafür gebührt Ihnen 
allen großer Dank und höchste An-
erkennung. Im Namen der Samt-
gemeinde Jümme gratuliere ich 
Ihnen zu 50 Jahren Fährbetrieb. Ich 
wünsche Ihnen weiterhin sichere 
Überfahrten und viele zufriedene 
Fahrgäste. 
Ihr Christoph Busboom

www.loefflercreativ.de

Konzept
Grafi kdesign 
PR + Text
Fotografi e
Webdesign

Grußwort des
Samtgemeindebürger-
meister der Samt-
gemeinde Jümme
Christoph Busboom

Burg Stickhausen - wo auch das Mittelalter erlebar wird

Termine 2026

1. Mai
Start in die 

Pünten-Fährsaison

14. Mai
Himmelfahrt 
an der Pünte

24. / 25. Mai
Pfingsten 

an der Pünte

31. Mai
Püntenmarsch

04. Oktober
Ende der aktiven 
Fährsaison 2026

 14. - 18. Oktober
Gallimarkt 

in Leer
 

Im November
Mitgliederversammlung 

des Pünten-Vereins 
im Klottje Huus

10. Dezember
Konzert Harmonic Brass 

Lutherkirche Leer

Aktivitäten zum 1. Mai
Zur Eröffnung der Püntensaison 2026 erwartet die Gäste wieder ein buntes  
Programm, das vom Püntenverein liebevoll zusammengestellt wurde:

10.00 Uhr 	 Plattdeutscher Gottesdienst auf dem Jümme-Deich mit den 			 
			   Pastoren Anita Schürmann und Claus Dreier  
			   und dem Posaunenchor aus Nortmoor
11.00 Uhr	 Maritime Lieder mit dem Bingumer Shantychor im Biergarten
ab 11.00 Uhr 	 Verkauf der traditionellen Pünten-Erbsensuppe
ab 13.30 Uhr 	 Unterhaltung mit Musik durch DJ Rüdiger Barten

Im Laufe des Tages:
	 - Pünten-Informationsstand mit Fahrrad-Saison Sticker 
	 - Interessante Fakten rund um die Pünte zur Mitgliedergewinnung
	 - verschiedene Buden für das leibliche Wohl der Gäste
	 - Ausschank des Püntenweines und anderer Sorten

Wichtig: Die Pünten-Saison 2026 dauert  
vom 01. Mai bis zum 04. Oktober 2026!
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26789 Leer / Wiltshausen
 Amdorferstraße 101
Tel: 04 91 / 7 18 66

Ganzjährig geöffnet!
Öffnungszeiten-Sommer 

Mai - Okt.
12.00 - 21.00 Uhr

Küche 12.00- 14.00 Uhr
und 17.30 - 20.00 Uhr

Mo - Di Ruhetag
***

Die Öffnungszeiten für die 
Winter-Saison entnehmen
Sie bitte unserer Website

Das beliebte Ausflugsziel 
zwischen Leda und Jümme

Spezialitäten aus der Saison
Spargel

Maischolle und Matjes
Pfifferlinge

Büffetts und Veranstaltungen
Grillbüffett für Gruppen ab 

20 Personen
Boßeltouren

---
Planen Sie Ihre nächste
Betriebsfeier mit uns - 

Clubzimmer 
von 10 - 50 Personen.

---
Ausreichend Räumlichkeiten 
für Ihre nächste Geburtstags- 

und Familienfeier sowie  
Taufe, Hochzeit und Trauer.

---
Genießen Sie den Blick von 

der Außendeichterrasse über 
den Fähranleger der Pünte 

und die Jümme.
---

Stellplatz für Wohnmobile

Sehr geehrte Mitglieder des 
Püntenvereins, sehr geehrte 
Fährmänner, liebe Gäste,
Am 1. Mai wird die Pünten-
saison eröffnet. Für viele Men-
schen ist es schon Tradition, an 
diesem Tag mit dem Fahrrad 
zur Pünte zu fahren, überzu-
setzen und gemeinsam dieses 
Ereignis zu feiern. 
Wir können uns glücklich 
schätzen, dass wir diese be-
sondere Fähre haben, die nicht 
nur für Einheimische, sondern 
auch für viele Touristen ein be-
liebtes Ausflugsziel ist. 
Dem Püntenverein ist es zu 
verdanken, dass es die hand-
gezogene Fähre immer noch 
gibt. Mit viel ehrenamtlichen 
Engagement sorgen die Mit-
glieder dafür, dass die Pünte 

gepflegt wird und als kultu-
relles Erbe erhalten bleibt. 
In der heutigen Zeit, in der alles 
immer schneller gehen muss, 
ist die Pünte ein beschaulicher 
Ort. Wer mit der Pünte über-
setzt, nimmt sich Zeit für die 
Überfahrt und vielleicht auch 
für ein nettes Gespräch mit 
dem Fährmann. 
Die Pünte ist ein Symbol für 
das beschauliche Ostfriesland 
und ich hoffe, dass sie noch 
eine lange Zukunft vor sich hat 
und der Püntenverein weiter-
hin die Wertschätzung erhält, 
die er verdient.    
Allen, die die Pünte nutzen, 
wünsche ich eine gute und 
schöne Überfahrt und dem 
Püntenverein eine erfolgreiche 
Saison.  Ihr Claus-Peter Horst

Liebe Mitglieder, liebe Freunde 
des Püntenvereins, liebe 
Pünten-Liebhaber,
mit dem Start in die neue Fährsai-
son beginnt für viele Menschen 
in unserer Region wieder ein 
Stück gelebte Heimat. Die Pünte 
– seit über viereinhalb Jahrhun-
derten treuer Begleiter zwischen 
Wiltshausen und Amdorf – ist 
längst weit mehr als ein tech-
nisches Denkmal. Sie ist ein Ort 
der Begegnung, ein Symbol ost-
friesischer Beharrlichkeit und ein 
Stück Identität, das Menschen 
seit Generationen verbindet.
Wer die Pünte besucht, spürt so-
fort, dass hier Tradition nicht ver-
staubt, sondern lebendig bleibt. 
Dass die älteste handgezogene 
Wagenfähre Europas auch in 
diesem Jahr wieder ihren Dienst 
aufnehmen kann, ist dem un-
ermüdlichen Engagement der 
Mitglieder des Püntenvereins zu 
verdanken. Sie sind es, die sich 
mit großem Einsatz – und oft mit 
viel Muskelkraft – dafür stark 
machen, dass diese einzigartige 
Fähre weiterhin über die Jümme 
gleitet.
Die Pünte steht für Verbunden-
heit: Sie verbindet Landschaften, 

sie verbindet Orte, und sie ver-
bindet Menschen – Touristen wie 
Einheimische, Radfahrer, Spa-
ziergänger und all jene, die ein-
fach einmal innehalten und den 
Charme dieses besonderen Ortes 
genießen möchten. Die Fahrgast-
zahlen der letzten Jahre zeigen 
eindrucksvoll, welche Bedeutung 
die Pünte für den Tourismus, aber 
auch für das Heimatgefühl un-
serer Region hat.
Über den Winter wurde die Pünte 
erneut mit großer Sorgfalt ge-
pflegt und gewartet, sodass sie 
nun zum Saisonstart wieder in 
altbewährtem Glanz erscheint. 
Jeder Handgriff, jede Stunde eh-
renamtlicher Arbeit ist ein Bei-
trag dazu, dass dieses „schwim-
mende Kulturgut“ auch künftigen 
Generationen erhalten bleibt. Da-
für danke ich allen Aktivposten, 
Mitgliedern und Unterstützern 
von Herzen.
Ich wünsche den Fährleuten eine 
unfallfreie Saison, den Gästen 
viele schöne Momente an der 
Jümme – und uns allen die Freu-
de, wenn es wieder heißt: „Fähr-
mann, hol över!“
Ihr Matthias Groote

Grußwort des Landrats des Landkreises Leer
Matthias Groote

Grußwort des Leeraner Bürgermeisters 
Claus-Peter Horst

Touristen und Anwohner mit 
ihren Rädern sind Motive, 

die an der Pünte 
immer wieder 

anzutreffen sind. 

Zoostraße 2 - 4  ·  26789 Leer
Tel. +49 491 97766 0 

www.voelcker-peters.de
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Der Püntenverein mit seinen vielen 
engagierten Mitgliedern möchte 
Geschichte und Menschen ver-
binden und Tradition bewahren. 
Vergangenes soll nicht in Verges-
senheit geraten, sondern vielmehr 
das Leben heute bereichern. Bei 
vielen schlummern in alten Schrän-
ken und Schubladen vielleicht die 
wahrsten Schätze, die Zeugnis über 
längst vergangene Zeiten ablegen 

könnten. Haben auch Sie viel-
leicht Bilder der Jümme-Fähre aus 
früheren Tagen? Dann würde sich 
der Püntenverein freuen, wenn Sie 
diese zur Bewahrung der Tradition 
und Geschichte zur Verfügung stel-
len könnten. Melden Sie sich bitte 
beim Verein zur Förderung und Er-
haltung der historischen Pünte als 
Denkmal auf dem Wasser e.V. 
info@puentenverein.de

Helfen Sie, 
Geschichte
zu bewahren!

BEITRITTSERKLÄRUNG
Wir würden uns freuen, Sie als neues Mitglied unseres Vereins begrüßen zu können.

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt als Mitglied zum „VEREIN ZUR FÖRDERUNG DER ERHALTUNG DER HISTO-
RISCHEN PÜNTE IN WILTSHAUSEN ALS DENKMAL AUF DEM WASSER E.V.“

Der derzeitige Mindestjahresbeitrag (20,00 Euro) beträgt für mich: ____________ ,- Euro

Name, Vorname					                                Tel.-Nr., E-Mail-Adresse

Straße, Nummer					                               PLZ, Ort

Einzugsermächtigung: Hiermit erteile ich die Einzugsermächtigung in Form des Lastschriftverfahrens.
Welche Daten bei Ihrem Beitritt erhoben und wofür sie verwendet werden, erfahren Sie gemäß Art. 13 DS-GVO 
in unserem Informationsblatt entweder unter www.puentenverein.de oder fordern Sie sich das Infoblatt unter 
0491 919696 40 an.  

IBAN

BIC                                                                                       	 Datum, Unterschrift
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Die Pünte gestern und heute
Einen Daumen hoch für die Pünte - werden Sie Fan

Wieder waren es ca. 12.500 
Gäste die mit der Pünte über 
das Wasser fuhren. 10.038 
Fußgänger stehen für die größ-
te Gruppe. 1.505 Fahrradfahrer 
nutzen die Verbindung über die 
Jümme.
Denn Pendler, aber vor allem 
Touristen, die unsere Land-
schaft, die Pünte und ostfrie-
sische Weite lieben, benutzen 
gerne die Pünte.
Diese Zahlen zeigen, dass die 
Pünte beliebt ist als mobile 
„Brücke“, Zwischenstopp als 
Fotoobjekt. Wir hoffen, dass 
sie immer auch Sehnsuchtsort 
bleibt für Touristen von nah 
und fern.

Und hier die Zahlen ...

Stempelsammeln für den Nordsee-Reisepass an der Pünte

Impressum:

Verein zur Förderung der
Erhaltung der historischen
Pünte in Wiltshausen als
Denkmal auf dem Wasser e.V.
„Püntenverein“ c/o Kathari-
na Jelen  Fährstraße 2, 26847 
Amdorf
Email: info@puentenverein.de
Eilert Stöter (2. Vorsitzender)
Text: Ulrich Schmunkamp, Martin 
Löffler Fotos: Klaus Tietjen, Bodo 
Wolters, Püntenverein, Wolgang 
Munzel, Martin Löffler
Gestaltung: Löffler Creativ
14. Auflage: 1.500 Exemplare

www.puentenverein.de
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Deutsche Fehnroute e. V.
Ledastr. 10 · 26789 Leer · 

0491 91969640 
info@deutsche-fehnroute · 
www.deutsche-fehnroute.de

... der Rundkurs 
mit den vielen Gesichtern

Natürlich auch auf

Entdecken Sie die 

QR-Code scannen oder 
www.komoot.de/user/fehnroute

eingeben

1072_AZFR_105x210_4C.indd   11072_AZFR_105x210_4C.indd   1 18.10.22   15:3818.10.22   15:38

Sternfahrt ab LeerLeeraner Püntenmarsch 
am Soldatentag der Kdo 
SES

Die familienfreundliche, gut ausgeschilderte Storchenroute ist 
für Groß und Klein ein Erlebnis, um das reizvolle Jümmegebiet 
kennenzulernen. Entlang der Route befinden sich 9 Infotafeln, 
zahlreiche Storchenhorste, ein Nestmodell zum Anschauen, so-
wie ein Aussichtsturm mit Beobachtungsfernrohr. Entlang der 
Route gibt es mehrere Rasthütten und Ruhebänke. Lernen Sie 
die ostfriesische Landschaft, die Natur und die Störche ken-
nen. Viele verschiedene Highlights und Sehenswürdigkeiten, 
wie z.B. das Filsumer Moor, die Pünte in Amdorf, die Filsumer 
Kurbelfähre, das Filsumer Westerende, die Burg Stickhausen 
und die Amdorfer Brücke liegen nahe an der Storchenroute. 
Das größte und berühmteste Storchennest Ostfrieslands war das 
Nest auf dem Schornstein des Kremerschen Hofes in Amdorf. 

Das Kommando Schnelle Ein-
satzkräfte Sanitätsdienst lädt 
am 31. Mai 2026 ein zum dies-
jährigen Püntenmarsch. Der 
Püntenmarsch ist ein gemein-
samer Marsch der Soldatinnen 
und Soldaten des Kommandos 
mit den Menschen der Stadt 
Leer, dem Kreis und der gesam-
ten Region. Die Marschstrecke 
ist 12 km lang und führt entlang 
der Leda bis Wiltshausen zur 
Pünte. Nach dem Übersetzen 
marschieren wir über Loga zu-
rück zur Evenburg-Kaserne. 
Organisationen, Institutionen, 
Vereine und andere militärische 
Einheiten werden auf dem Ge-
lände der Evenburg-Kaserne 
ihre Fähigkeiten präsentieren. 
8.00 Uhr Öffnung der Even-
burg-Kaserne 
8.30 Uhr Feldgottesdienst für 
Alle, 9.30 Uhr Startzeit Pünten-
marsch (12 km), Überquerung 
der Jümme mit der Püntenfähre 
anschließend Sonderpreisver-
gabe und Pokalverleihung!

Schon bald wird ein blaues Kästchen am 
Wiltshauser Ufer bei der Pünte zu finden 
sein. Was hat es damit auf sich? 
Dieses Kästchen ist eine Stempelbox 
für den Nordsee-Reisepass. Darin befin-
det sich ein Stempel mit dem Motiv der 
Pünte samt Stemplkissen, mit dem man 

seinen persönlichen Nordsee-Reisepass 
abstempeln kann. 
An der gesamten niedersächsischen 
Nordsee gibt es zahlreiche weitere Stem-
pelboxen und Stempelstellen, meist bei 
Tourist-Informationen oder Sehenswür-
digkeiten (alle Stempelstellen findet man 

auf der Website). Neben dem 
Reise- und Sammelspaß kann 
man auch etwas gewinnen – 
und das gleich doppelt!
Nachdem man den Reisepass 
gekauft hat, kann man ihn mit 
seiner E-Mailadresse registrie-
ren und nimmt damit an einer 
Verlosung für ein Urlaubswo-
chenende an der niedersäch-
sischen Nordsee teil. Eine zwei-
te Gewinnmöglichkeit besteht 
darin, möglichst viele Stempel 

zu sammeln: Ab 53 Stempeln kann man 
bereits eine erste Überraschungsprämie 
einlösen. Wer 100 Stempel sammelt, kann 
sogar eine weitere Prämie erhalten.
 
Den Nordsee-Reisepass erhält man zum 
Beispiel in Leer bei der Tourist-Informa-
tion in der Ledastraße, bei Thalia in der 
Fußgängerzone, bei der NV-Versicherung 
in der Pferdemarktstraße oder im Schloss 
Evenburg.
Mit dem Kauf des Reisepasses tut man 
gleichzeitig etwas Gutes: Die Erlöse aus 
den Passverkäufen werden in regionale 
Umwelt- und Naturschutzprojekte in-
vestiert, beispielsweise in Pflanzaktionen 
hier bei uns in der Region. Wir wünschen 
viel Spaß beim Stempel sammeln! Mehr 
Informationen gibt es unter: 
www.nordsee-reisepass.de


